
Koppler Klimawochen
Klimaschutz – vom Wissen zum Handeln

18. September bis 3. Oktober 
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Als wir im Jänner 2020 im Rahmen einer Koppler Bildungs-
werkstatt begannen, uns mit der Planung einer Bildungs-
woche zum Thema Klimaschutz & Nachhaltigkeit zu 
beschäftigen, war nicht absehbar, dass die Welt durch  
eine Pandemie dermaßen aus den Fugen geraten würde. 
Bald war jedoch klar, dass der anvisierte Termin im  
September 2020 nicht halten wird. So entschieden wir  

uns für die Verschiebung um ein Jahr. Nun ist es soweit! Eine Vielzahl an Veranstaltungen wartet 
darauf, von euch besucht zu werden.

Am Beginn der Programmfindung stand ein Treffen interessierter Bürgerinnen und Bürger, bei 
dem es darum ging, Ziele zu formulieren und Themenfelder festzulegen. Am Ende des Abends 
waren die Themen fixiert und Arbeitsgruppen eingerichtet. Gemeinsam wählten wir im Laufe  
des Frühlings 2021 aus einer Reihe von Vorschlägen der Gruppen jene Veranstaltungen aus, die  
nun im Programmheft zu finden sind.  
Kaum ein Thema ist in den Medien so präsent wie Klimawandel, Klimaschutz und die damit in 
Verbindung stehende Nachhaltigkeit. Mit den Koppler Klimawochen wollen wir den Menschen  
in Koppl und Umgebung Gelegenheit geben, sich zu informieren, Fragen zu stellen und zu  
diskutieren, über Naturschätze in unserer Nähe zu staunen, regional einzukaufen und bei  
einem Kabarett auch ein wenig zu schmunzeln oder zu lachen. Ziele der Veranstaltungsreihe  
sind unter anderem, dass Menschen in unserem Dorf zum Thema gut informiert sind und es  
konkrete Anreize und positive Beispiele gibt, nachhaltig aktiv zu werden. Vielleicht findet ihr  
Anregungen und Anstöße für euren Alltag.

Wir freuen uns auf interessante, spannende Veranstaltungen und auf die Begegnung mit vielen 
von euch!

Bgm. Rupert Reischl Vorsitzender	 VD OSR Wolfgang Bahngruber Bildungswerkleiter

K o p p l e r  K l i m a w o c h e n

18. September bis 3. Oktober 2021

Natur-Lebensräume in Koppl:  
Schätze, die unersetzbar sind
Wanderausstellung an den Veranstaltungsorten der Bildungswoche 
Koppl ist sehr reich an Naturschätzen. Es ist wichtig, diese auch für zukünftige Generationen 
zu erhalten, denn je höher die Artenvielfalt und genetische Vielfalt, umso anpassungsfähiger 
und widerstandsfähiger sind unsere Ökosysteme gegen Veränderungen, wie z. B. den 
Klimawandel. Eine Auswahl dieser Vielfalt an Lebensräumen im Gemeindegebiet wird auf 
Schautafeln dargestellt.

Eintritt
frei



Samstag, 18. September 2021 · 10.00 bis 12.00 Uhr  
Gasthof am Riedl

Koppler Klimabrunch
Klimakrise ist Fakt. Was passiert, wenn es immer wärmer wird?
Eröffung der Bildungswoche durch Bgm. Rupert Reischl

In 3.100 Metern Seehöhe liegt das Sonnblick-Observatorium. Hier kann der Klimawandel 
besonders gut beobachtet werden. Deshalb forscht das Team um Dr. Elke Ludewig speziell im 
Bereich klima- und umweltrelevanter Themen. Fest steht: Die Alpen und ihre Ausläufer sind 
vom Klimawandel ganz besonders betroffen. Die Klimaerwärmung ist hier dramatischer, als 
in anderen Regionen. Die Folgen sind bereits jetzt unübersehbar: die Winter werden kürzer, 
Gletscher schmelzen, Naturkatastrophen hinterlassen ihre Spuren, viele Tiere und Pflanzen sind 
durch steigende Temperaturen in ihren Lebensräumen bedroht. Basierend auf dem aktuellen 
Forschungsstand zum Klimawandel geht Elke Ludewig in ihrem Vortrag folgenden Fragen nach:
	 Welche Ursachen hat der Klimawandel, welche Rolle spielt dabei der Mensch?
	 Wie spüren wir die Auswirkungen auf uns, unsere Umwelt, die Natur und die Lebewesen? 
	 Was können wir selber tun, um der Erderwärmung entgegenzutreten?

Anschließend sind Sie herzlich eingeladen, Fragen zu stellen und mitzudiskutieren.

Mit einem Regionalbrunch in der Gaststube klingt die Veranstaltung aus.

Referentin: Dr. Elke Ludewig, ZAMG Salzburg, Klimaforscherin, Leiterin  
des Sonnblick-Observatoriums

Freiwillige Spenden erbeten
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K o p p l e r  K l i m a w o c h e n

Samstag, 18. September 2021 · 10.00 bis 11.30 Uhr  
Gasthof am Riedl

W o r ks  h o p  f ü r  K i n d e r  von    6  b i s  12  J a h r en

klima.freundlich.unterwegs
Bus, Bahn und Klimaschutz
In diesem Workshop erlernen Kinder das richtige und sichere Verhalten in und mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Gemeinsam finden wir auf spielerische Art Antworten auf folgende Fragen:
	 Wie klimafreundlich sind meine Wege in der Freizeit?
	 Welche Verkehrsmittel gibt es?
	 Wie verhalte ich mich richtig im Bus, im Zug und am Bahnhof?
	 Wie finde ich meine Bus- oder Zugverbindung?

Freie Teilnahme, max. 20 Kinder 
Anmeldung bis 10.09.2021: Horst Köpfelsberger, E-Mail: horst@koepfelsberger.com

In Zusammenarbeit mit dem Klimabündnis Salzburg, gefördert von den ÖBB und dem Land Salzburg

W o r ks  h o p  f ü r  J u g en  d l i c h e  a b  12  J a h r en

klima.gerecht
Wie hängt unser Lebensstil mit Ressourcenverbrauch, Zerstörung der Regenwälder,  
Menschenrechtsverletzungen und Klimawandel zusammen? Diese und andere Fragen  
werden durch Rollenspiele und Diskussionen behandelt. Bei einem „Fußballspiel der  
etwas anderen Art“ erkennen die Spielerinnen und Spieler die Ungerechtigkeiten zwischen 
Ländern im Norden und Süden. Sie erfahren auch, wie sich unser Lebensstil ökologisch  
und sozial auf andere Länder auswirkt und welche globalen Flächen dafür nötig sind. Nach  
dem Fußballspiel lernen die Jugendlichen in Gruppenarbeiten verschiedene indigene  
Völker kennen, die als „Klimazeugen“ über die Herausforderungen des Klimawandels  
auf ihren Lebensraum berichten.

Bitte Sportkleidung und -schuhe mitbringen.

Freie Teilnahme, max. 20 Jugendliche 
Anmeldung bis 10.09.2021: Horst Köpfelsberger,  
E-Mail: horst@koepfelsberger.com 

In Zusammenarbeit mit dem Klimabündnis Salzburg
Mit Unterstützung durch das Jugendzentrum SCHOKO, Koppl



Donnerstag, 23. September 2021 · 19.30 Uhr   
Gasthof Kirchenwirt

E-Mobilität: Segen oder Fluch?
E-Autos sind auf dem Vormarsch. Aber sind sie langfristig auch so nachhaltig, wie sie 
beworben werden? Was passiert mit den alten Akkus? Und wie sieht es mit Reichweite  
und Ladeinfrastruktur aus? Sind sie schon jetzt im Vergleich zu herkömmlichen  
Antriebsarten eine wirtschaftliche Alternative? Und stehen wir, wenn alle auf E-Autos  
umsteigen, nicht erst recht wieder im Stau?

Referierende:
	 Leo Fellinger, bis 2020 Leiter des Kompetenz- und Erlebniszentrums für  
	 Neue und Elektrische Mobilität in der Stadt Salzburg 
	 Dr. Günther Penetzdorfer, Strategischer Verkehrsplaner
	 Ernst Penninger, Geschäftsführer IGM Salzburgring
	 Mag. Elisabeth Vogl, Geschäftsführerin viermalvier.at

Moderation: Mag. Stefan Veigl, Redakteur der Salzburger Nachrichten

Eintritt frei
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K o p p l e r  K l i m a w o c h e n

Samstag, 25. September 2021 · 8.00 bis 16.00 Uhr  
Gemeindeplatz

Koppler Nahversorger-Markt: regional & saisonal
Echt gute Lebensmittel und mehr von daheim kennenlernen
Koppler Genusshandwerker wie Direktvermarkter, Bäuerinnen, Manufakturen, Imker und  
Vereine stellen sich vor und bieten am Gemeindeplatz Spezialitäten aus hofeigenem Anbau, 
eigener Zucht, Wildfang und Verarbeitung. Gezeigt, verkostet und verkauft wird alles, was  
es in unserem Ort gibt: von Milchprodukten, Fleisch, Fisch, Gemüse, Eiern, Edelbränden bis  
hin zu Kräuterprodukten uvm.

Produkte aus der Nachbarschaft stärken nicht nur die lokalen Manufakturen und Wert- 
schöpfungsketten, sie sind durch ihre kurzen Wege und ihre Saisonalität meist auch  
nachhaltiger und CO2-schonender. Dieser Markt soll das Kennenlernen der Vielfalt in  
unserem Ort fördern!

Hinweis: Wir laden Sie ein, für den Marktbesuch Ihre privaten Mehrweg-Behälter und den  
Einkaufskorb mitzubringen, denn auch was Verpackungsmaterialen betrifft, steht ein  
ökologischer Umgang im Vordergrund. Die Koppler „Standler“ zeigen dabei auch, dass  
die Verwendung von Mehrweg-Behältern wie Gläser, … möglich ist und auch bereits von  
ihnen umgesetzt wird.

Von 10.00 bis 14.00 Uhr spielt die Bio-Musi.

Eintritt frei
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Dienstag, 28. September 2021 · 19.30 Uhr  
Gasthof Kirchenwirt

Warum in der Coronakrise  
über die Klimakrise reden?
Die Dimension der Klimakrise wird die Coronakrise in den Schatten stellen. Es ist, als  
übersähe man, ob einer heftig blutenden Platzwunde am Kopf, den Milzriss und die  
Wirbelsäulenverletzung des Verkehrsopfers. Das Positive: Man kann die Gesundheits-,  
die Wirtschafts- und die Klimakrise gleichzeitig bekämpfen und dabei mit mehr  
Lebensqualität aussteigen. Die Entscheidung, ob wir zukunfts- oder rückwärtsgewandt 
agieren, fällt in diesen Wochen und Monaten.

Referentin: Dr. Helga Kromp-Kolb, Universität für Bodenkultur, Institut für Meteorologie  
und Zentrum für Globalen Wandel und Nachhaltigkeit, Wien

Eintritt frei
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K o p p l e r  K l i m a w o c h e n

Donnerstag, 30. September 2021 · 19.30 Uhr  
Gasthof Kirchenwirt

Klimasünder Landwirtschaft?
Die Rolle der Landwirtschaft im Klimawandel
Wie wirkt sich die Landwirtschaft auf das Klima aus? Welche Rolle spielen die Landwirtinnen 
und Landwirte bzw. die Konsumentinnen und Konsumenten? Welche Auswirkungen haben die 
Tierhaltung, die Bearbeitung der Böden und Wälder, aber auch die Vermarktung der heimischen 
Lebensmittel und das Kaufverhalten auf den Klimawandel? 
Über diese und andere Fragen diskutieren Experten aus den verschiedenen Fachbereichen der 
Landwirtschaft mit Einbindung des Publikums.

Am Podium: 
	 Dipl. Ing. Dr. Stefan Hörtenhuber, Assistent an der Universität für Bodenkultur Wien,  
	 Institut für Nutztierwissenschaften (Impulsreferat)
	 Dipl. Ing. Johanna Gerhalter, Biobäuerin und Wertevermittlerin, Dorfbeuern
	 Dipl. Ing. Gregor Grill, Landwirtschaftskammer Salzburg, Fachabteilung Forstwirtschaft
	 Dipl. Ing. Andreas Klingler, Grünlandmanagement und Kulturlandschaft,  
	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein

Moderation: Angelika Pehab, Journalistin und Moderatorin

Eintritt frei

Mittwoch, 29. September 2021 · 19.30 Uhr  
Gasthof Kirchenwirt

Die grüne Lüge
Filmabend mit Gedankenaustausch
Kann bewusster Konsum die Welt retten? Dieser Frage  
stellt sich der österreichische Filmemacher Werner  
Boote gemeinsam mit der deutschen Journalistin  
Kathrin Hartmann in seinem Film Die Grüne Lüge  
aus dem Jahr 2018. 

Wir laden dazu ein, uns den Film gemeinsam anzusehen  
und anschließend unsere Gedanken und Meinungen dazu  
in geselliger Runde auszutauschen.

Eintritt frei©
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Freitag, 1. Oktober 2021 · 19.30 Uhr  
Gasthof Kirchenwirt

WURSCHT UND WICHTIG
Klimasch(m)utzkabarett mit Linhart und Bauernfeind
Kann man ein Kabarett zu den Themen Klimaschutz, Energie und Zukunft machen?  
Man kann. Georg Bauernfeind und Manfred Linhart beantworten diese Frage mit  
Bravour. Den beiden Kabarettisten gelingt das Kunststück, sich in ihrem Programm  
WURSCHT UND WICHTIG dem heißen Thema Klimaschutz anzunähern, ohne es auf die  
leichte Schulter zu nehmen. Ihr skurril-poetisches „Klimasch(m)utzkabarett” erzählt die  
Geschichte eines ökoresistenten Hausmeisters, der vor allem ein Interesse hat: sich in 
keiner Weise zu ändern. Linhart verkörpert diesen „Meister der Ignoranz”, sein Kompagnon  
Bauernfeind spielt dessen moralischen Gegenpol gleich in mehreren Rollen.  
Nach über 40 erfolgreichen Vorstellungen wird dieses „turbulente Kabarett-Volkstheater  
ohne Moralkeule” nun in Koppl aufgeführt.

Eintritt: € 10,-

Kartenvorverkauf im Gemeindeamt zu den Amtszeiten und an der Abendkasse

©
 T

ib
or

 K
ul

cs
ar



K o p p l e r  K l i m a w o c h e n

Samstag, 2. Oktober 2021 · 13.30 bis 17.00 Uhr  
Altstoffsammelzentrum

Sag niemals Müll zu unseren Wertstoffen!
Tag der offenen Tür im Altstoffsammelhof Koppl/Plainfeld
Ein ressourcenschonender Umgang mit den Wertstoffen ist ein wichtiger Beitrag zum  
Klimaschutz. Auch eine fachgerechte Übernahme von Problemstoffen vermeidet Schäden  
für das Klima. Deshalb lädt der Energie- und Umweltausschuss der Gemeinde Koppl zum  
Tag der offenen Tür.

Führungen mit dem Abfallsammelhof-Betreuer der Gemeinde Koppl Markus Kendler

Infostationen:

	 Was passiert mit den Wertstoffen?  
	 Informationen zur Verwertung von Altstoffen mit Norbert Schwab (Umweltschutzanlagen  
	 Siggerwiesen) und Mag. Thomas Winterer (Abfall- und Umweltberatung Flachgau-Ost)

	 Energiesparen 
	 Steigerung der Energieeffizienz in der e5-Gemeinde Koppl und Fördermöglichkeiten für  
	 Private mit Vizebgm. Stefan Kittl (Vorsitzender der e5-Arbeitsgruppe), Dipl. Ing. Margret Forte  
	 (Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen, e5) und Dipl. Ing. (FH) Benjamin Zauner  
	 (Energieberater des Landes Salzburg)
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	 Artenvielfalt und Bodenschutz 
	 Die Klima- und Bodenbündnis-Gemeinde Koppl stellt sich vor – mit einem Vertreter  
	 vom Klimabündnis Österreich, GR Dr. Eva Wimmer (Vorsitzende des Energie- und  
	 Umweltausschusses) und GV Ursula Gröbner (Mitglied des Energie- und Umwelt- 
	 ausschusses)

	 Teilen statt besitzen 
	 Carsharing mit Testmöglichkeit eines Elektroautos mit Dipl. Ing. Angela Lindner (Mobilitäts- 
	 beauftragte und Carsharing Eugendorf) und GV Dipl. Ing. (FH) Horst Köpfelsberger  
	 (Mitglied des Energie- und Umweltausschusses)

	 Reparieren statt wegwerfen 
	 Worauf es beim nachhaltigen Elektrogerätekauf ankommt und Vorstellung des  
	 Reparaturbonus des Landes mit Markus Fuchsberger (Elektro Fuchsberger)

Eintritt frei



Titelbild: Leonie Köpfelsberger 
Für Inhalt und Grafik verantwortlich: Salzburger Bildungswerk, ZVR: 200288147 

Strubergasse 18/3 • 5020 Salzburg • Tel: 0662-872691 • Fax: 0662-872691-3
 E-Mail: office@sbw.salzburg.at • www.salzburgerbildungswerk.at 

Öffentliche Bibliothek
Hof - Koppl

Sonntag, 3. Oktober 2021 · 10.00 Uhr  
Dorfplatz (bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche)

Festgottesdienst – Franz von Assisi
Wir feiern Franz von Assisi, den Patron für Natur- und Umweltschutz. 
Anschließend findet im Pfarrhofgarten eine Agape mit musikalischer Umrahmung statt. 

EZA-Markt mit fair gehandelten Produkten, Klimaquiz-Preisverleihung und  
Abschluss der Bildungswoche

Umrahmung: Les quatre Merde
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